Die Stadt Wolfratshausen und die Bürgerinitiative gegen Elektrosmog informieren:

Verringern Sie Ihre persönliche Strahlenbelastung!
In den letzten Jahren hat die Belastung der Bevölkerung durch hochfrequente Strahlung (Mobilfunk, DECT-Schnurlostelefone, WLAN) drastisch zugenommen. Die Weltgesundheitsorganisation betont, dass die bestehenden Grenzwerte für diese Strahlung nicht vor langfristigen Gesundheitsschäden schützen. Aus dem gleichen Grund empfiehlt das Bundesamt für Strahlenschutz, die persönliche Strahlenbelastung zu minimieren.

Die Stadt Wolfratshausen gemeinsam mit der Bürgerinitiative gegen Elektrosmog nimmt dies zum Anlass, die Bevölkerung zu einem zurückhaltenden Umgang mit hochfrequenter Strahlung aufzufordern.

Einem Höchstmaß an hochfrequenter Strahlung ist jede Person ausgesetzt, die mit einem Handy telefoniert. Die bestehenden Grenzwerte gelten nur für Mobilfunksendeanlagen und nicht für Endgeräte. Die Strahlungsbelastung direkt am Kopf ist beim Handy deutlich höher als der Grenzwert, der für Sendeanlagen zulässig ist. 
Deshalb sollte beim Umgang mit dem Handy auf Folgendes geachtet werden:

1. So wenig wie möglich und so kurz wie möglich mit dem Handy telefonieren (bei längeren Gesprächen das Festnetz benutzen)!
2. Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren sollten am besten gar nicht mobil telefonieren!
3. Das Handy erst ans Ohr halten, wenn die Verbindung hergestellt ist!

4. Wenn möglich nur im Freien mobil telefonieren (Haus, Auto, Bus, Bahn - die Strahlung ist höher)!

5. Beim Versenden von SMS das Handy so weit wie möglich vom Körper weg halten!

6. Beim Telefonieren immer einige Meter Abstand von anderen Personen halten – sie werden mitbestrahlt!

7. Handys nie in die Hosentasche stecken – die Strahlung kann die Fruchtbarkeit von Männern beeinträchtigen!

8. Handys nachts immer ausschalten und nie in Kopfnähe aufbewahren!

9. Handys nur zum telefonieren und nicht für Spiele benutzen!

10. Headsets sind bedenklich – das Kabel leitet die Strahlung!

Auch WLAN, Schnurlostelefone mit DECT-Standard und Bluetooth führen zu einer hohen Strahlenbelastung. Deshalb wird empfohlen, auf Funkverbindungen zu verzichten, um sich und die Umgebung vor unnötigem Elektrosmog zu schützen. 
Jede eingesparte Funkverbindung verringert die hochfrequente Strahlenbelastung und beugt möglichen späteren Gesundheitsschäden vor.
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